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Deutſches Reich
eutſche Oekonomiſt den man als das Organ desort Junge betrachten kann i in ſeiner letzten

27 d datirten Nummer Zur tunde da wir unter
vie reſſe wen läßt ſich an maßgebender Stelle noch nicht

ſche ob die Vereinigung der Spiritusbrenner
der vor 14 Tagen von uns mitgetheiten Grundlage zu

Aaldekommt die Erklärungen von einer großen Zahl von
Hrennern ſtehen noch aus und werden erſt im Laufe des

tigen Tages eintreffen Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht aber
r das Zuſtandekommen der Brennervereinigung dem dann
e Konſtituirun der Aktiengeſellſchaft auf dem Fuße folgen
ird Sollte aber die Vereinigung auf der bekannten Grund

z e bis zum 29 d nicht zuſtaudekommen ſo iſt dadurch das
Hrojett keineswegs gefallen es iſt vielmehr als zweifellos zu

ß es doch zur Durchführung gelangt was ja
auch ſelbſtverſtändlich iſt nachdem dafür der Boden
durch das r v e unübertrefflicheWeiſe geebnet worden iſt Ueber die am Sonntag in
Berlin ſtattgefundene Verſammlung von Spiritus Intereſſenten
liegt uns folgender Bericht vor

F Berlin 28 Aug
Auf Einladung des Verbandes deutſcher Spiritus Intereſſenten

fand heute mittag im Mittelſaale des Central Hotels Friedrich

ſtraße o piritegen den ſogenannten SpiritusRing Stellung zu nehmené Paren etwa 250 Spiritus Intereſſenten aus allen Theilen
Deutſchlands anweſend

Der ſtändige Vorſitzende des Verbandes deutſcher Spiritus
Jntereſſenten Sprit Fabrikant LehmertKiel der die Ver
ſammlung leitete eröffnete dieſelbe mit etwa folgenden Worten
Als das Projekt der Monopolbank bekannt wurde fragte ich bei
einer Anzahl von Ausſchußmitgliedern unſeres Verbandes an ob
der Verband gegen das Projekt Stellung nehmen ſolle Jch
erhielt jedoch von dieſen Ausſchuß Mit liedern keine Antwort
da wie ich vermuthete dieſelben zu der Bank Beziehungen haben

zwiſchen wurde ich jedoch von einer großen Anzahl unſererReanlierer ur ſofortigen Einberufung einer Verſammlung auf
gefordert Die Kürze der Zeit geſtattete es leider nicht anders

als den Sonntag zur Abhaltung einer Verſammlung zu
wählen Jch bedauere dies von meinem Standpunkte aus
da ich den Sonntag als Verſammlungstag nicht für geeignet
halte Meine Herren Die Erhöhung der Branntweinſteuer war
im Intereſſe des Reiches geboten Eine Anzahl Kartoffelbrenner
hatte jedoch keineswegs das Jntereſſe des Reiches im Auge
ſondern dachte blos daran was ſie bei der Steuer verdienen
können Sie bemühten ſich zunächſt durch geſetzliche Be
ſtimmungen die Errichtung neuer Brennereien nach Möglichkeit
zu erſchweren Jhre weiteren Bemühungen haben das Projekt
der Monopolbank zur do gehabt Man will alſo das geſammte

Spiritus Geſchäft in die Hände einiger großer Kartoffelbrenner
ſpielen und dieſe in die Lage ſetzen die SpiritusPreiſe vorzu
ſchreiben Dies Projekt würde ſo auch ſchädigend in das volks
wirthſchaftliche Leben eingreifen de das geſammte deutſche Volk
dagegen Front machen muß Die Kartoffelbrenner geben ja vordaß der Fürſt Reichskanzler das Projekt begünſtige b be
zweifle das entſchieden Fürſt Bismarck wird ſeine Hand nicht

dazu hergeben um die wirthſchaftliche Entwickelung des deutſchen
Volkes einigen Kartoffelbrennern auszuliefern Beifall Auch
bezweifle ich daß der Reichstag dem Monopolprojekte günſtig ge
ſtimmt ſein wird Nach genommener Rückſprache mit einigen
konſervativen freikonſervativen und nationalliberalen Abgeordneten
kann ich das verſichern Die Monopolbank dürfte ſchließlich zur
Folge haben daß ähnliche Monopole ſeitens einer ganzen Reihe
anderer Jnduſtrien entſtehen Es würde nahe liegen wenn ſehr
bald ein ähnliches Getreide Privat Monopol entſtände Jch bin
allerdings der Meinung daß derartige Befürchtungen grundlos ſind
Unſer Reichskanzler und der Deutſche Reichstag werden den rich
tigen Weg wohl zu finden wiſſen um das deutſche Volk vor zu

roßem Schaden zu bewahren Eine große Anzahl bedeutender
pritfabriken ſtehen dem Projekt feindlich gegenüber da dieſelben

mit Recht den verminderten Konſum fürchten Wenn auf die
ethiſche Seite hingewieſen wird dann muß ich ſagen wenn ein
Monopol im Intereſſe der Ethik liegt dann wünſche ich ſchon
lieber ein Reichsmonopol Es tritt nun an uns die Aufgabe
heran gegen die Aktiengeſellſchaft im Falle ihres Zuſtande
ommens Schritte zu unternehmen Es wird ſich zunächſt fragen

ob unſer Verband eine Reorganiſation und eine Neuwahl des
Vorſtandes vorzunehmen habe ferner würde es ſich empfehlen
diejenigen Brennexeien die ſich dem Zinge nicht anſchließen mit
allen Kräften zu unterſtützen und für arggernga ihres Be
triebes zu wirken Jm weiteren empfehle ich Gutsbeſitzern
welche auf ihren Feldern hinreichende Mengen Kartoffeln ernten
und geneigt ſind eine Spiritusbrennerei anzulegen das nöthbige
Betriehskapital zur Anlage einer Brennerei unter coulanten Be
dingungen g liefern Wir müſſen ganz beſonders alles thun um
Weint ohmaterial ohne Mithilfe des Ringes zu beſchaffen

eifall
Deſtillateur Max Schulz Berlin ſprach ſein Bedauern ausdaß diejenigen Kreiſe die von der Geſetzgebung ſchon ohnehin auf

Koſten der Geſammtheit begünſtigt ſeien es nun unternehmen
das t ſchon arg darniederliegende Spiritusgewerbe gänzlich in
ihre Hände zu bekommen und die kleinen SpiritusJntereſſenten
geradezu zu ruiniren Der Verband müſſe mit allen Kräften
einem ſolchen Beginnen entgegenwirken und War indem er alle
diejenigen Elemente ausſchließt die ſich dem Ringe angeſchloſſen
bezw mit demſelben Beziehungen unterhalten Er müſſe alles
thun um den Ring durch Gründung neuer Brenuereien u ſ w
zu ſchädigen und eine derartige Agitation in alle Gaſtwirthskreiſetragen Jm W W empfehle er An die Annahme folgender
Reſolution Die Verſammlung erblickt in der geplanten Koalition
der Spiritusproduzenten die ſchwerſte unſerer V
ſchaftlichen Entwickelung Sie erkennt in derſelben eine Maß
regel welche imſtande ahlreiche m zu ruiniren DieVerſammlung iſt der u t daß die Abwehr derartiger Be
trebungen wie ſie in der Gründung der die Monopoliſirung

des Spiritusgewerbes bezweckenden Aktien Geſellſchaft zutage treten
Sache des ganzen deutſchen Volkes iſt Die Verſammlung ſetzt
einen Ausſchuß nieder der den Widerſtand gegen die Preis
koalition organiſiren el über die praktiſchen Maßnahmen berathen ſoll durch welche den Vergewaltigungen des
Verkehrs entgegengearbeitet werden muß e

Handelskammer Sekretär De Ehlers a und Stadtrath
Schmidt Nordhauſen äußerten ſich in demſelben Sinne Als
dann gelangte die Reſolution einſtimmig zur Annahme Jm
weiteren wurde beſchloſſen den Verband deutſcher Spiritus
Jutereſſen in der bisherigen Weiſe fortbeſtehen zu laſſen jedo
eine Veränderung des Ausſchuſſes inſofern vorzunehmen da
demſelben fortan nur Mitglieder angehören die zu dem Ringe
keinerlei Beziehungen haben Es wurden u a neu in den Aus
Huß gewählt Kahlbaum Gilka N M Simon Berlin Rohr
ordhauſen Krümel Magdeburg Eugen e en inſchleſien Der Vorſitzende theilte noch mit daß aus einer ganzen

Reihe von Städten der Verſammlung Zuſtimmungs Telegramme
überſandt worden ſein Man möge in der Gründung neuer
Brennereien nicht erlahmen denn wenn ſelbſt die Monoöpolbank
bald wieder eingehen ſollte ſo dürften die betreffenden Inter
eſſenten doch immer wieder neue Mittel und Wege zur Wieder

offen daß auchaufrichtung der Bank finden Jm übrigen ſei zu
die StärkeJntereſſenten gegen den Ring Front machen und neue

eine Verſammlung deutſcher Spiritus Jntereſſenten ſtatt K M
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Brennereien

attfindenden Verſammlung ſollen
chritte berathen werden

ie weiter zu unternehmenden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Mommſen wird in nächſter Zeit in Rußland ins

beſondere in Riga erwartet wo den hiſtoriſchen Archiven
nach ergänzendem Material zu ſeinem neuen Werke ſuchen will

Ein unvollendet nachgelaſſenes Opernwerk K M
v Weber s wird neuerdings vollendet demnächſt auf der Bühne
des leipziger Stadttheaters zur Aufführung kommen Hr Hptm
v Weber erfüllte einen innigen Wunſch ſeines Vaters des Frhrn
Max Maria v Weber als er auf die Suche ging nach einemtüchtigen Muſiker der imſtande ſei die unvollendet gebliebene

komiſche Oper Weber s welche den Titel Die drei Pintos führt
und einen wahren Schatz von Muſik enthält nach den reichlich
vorhandenen Weber ſchen Originalſkizzen zu vollenden Lange
ſuchte er vergebens Da wurde im Aug v J ein junger wiener
Muſiker Mahler als Kapellmeiſter für das leipziger Stadt
theater gewonnen der durch ſein eminentes Talent ſchnell Er
ſtaunen und Bewunderung in Fachkreiſen erweckte Jn dieſem
reichbegabten Muſiker fand Hptm v Weber die lang geſuchte
Kraft Sein Vertrauen täuſchte ihn nicht Hr Mahler hat die
Arbeit mit überraſchendem Geſchick vollendet Der Textbearbeitung

von dem urſprünglichen von Th Hell verfaßten Texte war
nur noch ein Bruchſtück vorhanden hat Hptm v Weber ſich
ſelbſt unterzogen Die drei Pintos ſind übrigens nicht ein aus
dieſem oder jenem Grunde unvollendet gebliebenes Jugendwerk

M v Weber s ſondern vor 1820 zwiſchen Freiſchütz
Euryanthe und Oberon alſo während der reichſten und reifſten

Zeit ſeines Lebens entſtanden
Dem herzogl Hoftheater in Koburg welches das Verdienſt

hat die Bizet ſche Oper Die Perlfiſcher im v J zuerſt in
Deutſchland zur Aufführung gebracht zu haben iſt es vorbehalten
in bevorſtehender Saiſon einer weiteren Opernkompoſition der
dreiaktigen komiſchen Oper Jdune von J P Gotthard in
Wien welche noch nirgends gegeben wurde durch erſtmalige Auf
führung ihre Bahn zu ebnen Dem Opernwerke werden viele
Schönheiten nachgerühmt

Ein Brief Stanleys vom Aruwimti
Von den Stromſchnellen des Aruwimi ſind bekanntlich drei

Briefe Stanleys in Europa eingetroffen deren erſter vom Bord
des Dampfers Peace 31 Mai der zweite und dritte aus Yambuga vom 18 und 19 Juni datirt ſind Einem dieſer Briefe
entnehmen wir nach dem Peſter Lloyd das Folgende

Am Morgen des 29 werden die Dampfer Stanley und
Peace und wahrſcheinlich auch der Henri Reed ihre Rück

reiſe den Aruwimi und den Kongo ſtromabwärts nach Leopoldville
Stanley Pool antreten Die Avantgarde iſt nur acht Tage ſpäter
als urſprünglich in Ausſicht genommen war in Sicherheit an Ort
und Stelle gelandet worden Wir befinden uns augenblicklich im
Beſitze des Dorfes Yambuga welches etwa eine engliſche Meile
unterhalb der Stromſchnellen des Aruwimi liegt Gegen
wärtig ſind wir 1380 Meilen vom Atlantiſchen Ozean und
n liche Meilen in der Luftlinie von Albert Nyanza
entfernt

Geſtern abend lagerten wir auf einer am gegenüberliegenden
Ufer des Stromes befindlichen ebenen Stelle heute früh aber
dampften wir über den Fluß hinüber um die Bekanntſchaft der
Batungu welche dermalen Herren von Yambuga und den be
nachbarten Dörfern ſind zu machen Die Eingeborenen hatten
ſich während der Nacht ſo außerordentlich ruhig verhalten daß
wir glaubten auf keinen energiſchen Widerſtand rechnen zu müſſen
Yambuga liegt an einem 80 Fuß aus dem Waſſer aufſteigenden
Ufer und mehr als ein Dutzend Wege führten zu dem Landungs
plätzen der Kanoes herunter Wir dampften an einem dieſer
Landungsplätze hinan und ſahen von dort aus eine große Anzahl
der mit Speeren Meſſern und Schildern bewaffneten Eingeborenen
vom Verſteck im dichten Unterholze des Waldes uns aufmerkſamſt
beobachten Weiter im Hintergrunde auf einer anſteigenden
offenen Höhe ſchien das Gros der Bevölkerung verſammelt welche
3 Wir mit hohem Federſchmuck gezierten Häuptlingen Be
ehle erhielt
Wir beſaßen einen ausgezeichneten Dolmetſch in der Perſon

eines zum Stamme der Barok gehörenden Eingeborenen Dieſer
Dolmetſch übermittelte unſere friedlichen Wünſche und Abſichten
in ſo vortrefflicher Weiſe daß die Eingeborenen ihre Waffen auf
den Boden legten oder fortbrachten und dafür mit Palmfächern
in den Händen dem Zeichen des n wieder erſchienen
Bald zeigten auch etliche der Leute Neigung unſere Freundſchafts

aben in Empfang zu nehmen aber erſt nach dreiſtündigen Be
prechungen und rungen wagten ſie ſich ſo dicht in unſere

Nähe daß ſie etliche Baumwollengewebe und Meſſingſtücke imAustauſch gegen ein Meſſer r Herſtellungsart in
Empfang zu nehmen vermochten Jetzt aber da wir uns ihnen
gleichfalls als Menſchen erwieſen und ihnen gezeigt hatten daß
unſer Dampfer nicht jenes gefährliche Geſchöpf ſei für welches ſie
ihn zu halten ſchienen baten wir uns als Veweis der Freund
ſchaft die Erlaubniß aus unſer Lager neben ihrem Dorfe auf
ſchlagen zu dürfen

Dieſes Verlangen rief jedoch die größte Aufregung hervor und
ward energiſch zurückgewieſen wir möchten ſo hieß es an unſerer
Seite des Stromes bleiben dorthin werde man uns jedes be
liebige Quantum Nahrungsmittel bringen aber neben ihnen
beileibe nicht Wenn man uns zu landen geſtatte ſo werde das
Dorf nur gar zu häufig von den Watamba Tamba den
arabiſchen Sklavenjägern heimgeſucht werden Wir bemühten
uns ihnen s daß gerade unſere Anweſenheit ſiegegen einen derartigen Be uch ſchützen werde aber alles war
vergebens Drei Stunden waren dieſer Art in Unterhandlungenverſchwendet worden und die an Palaver gewöhnten Ein
geborenen hätten ſicherlich nichts einzuwenden gehabt wenn wir
uns noch eine volle Woche mit ihnen J hätten dazu
hatten wir jedoch keine Neigung und deshalb ſignaliſirten wir
dem Stanley welcher die Truppen an Bord hatte heran

zukommen ßWenige Minuten ſpäter lag das Schiff neben uns und ſtimmte
nun auf ein weiteres Signal gemeinſam mit dem unſrigen ein
wahrhaft hölliſches Konzert mit der C an unter deſſen
Schutz wir unſere Truppen landeten die dann in ſehr kurzer Zeit
den Diſtrikt ſäuberten Wir brauchten keinen Schuß abzugeben
denn die Eingeborenen hatten vor den nie gehörten Klängen der
Dampfpfeife raſch Reißaus genommen

Wir begannen nun ſofort mit der Anlage eines Lagers und
zwar indem wir zunächſt das dichte Buſchwerk welches jedes
afrikaniſche Dorf umgieht und einſchließt bis auf 100 Yards Aus
dehnung niederſchlugen Morgen ſollen Bäume gefällt werden
um Palliſaden daraus zu machen ſodann beabſichtigen wir ein
ga zur Dntepuringum unſerer Vorräthe den r

kellen wir dann feſt was wir für unſern Marſch nach dem
Albert Nyanza nöthig haben werden wix ſenden Spione aus
zur s hallung in das uns noch unbekannte Land genu
wir werden in der nächſten Woche alle Hände voll zu thun

abeng Zwei Eingeborene welche aus einem weiter ſtromabwärts ge
legenen Dorfe zu uns kamen um Bananen zu verkaufen brachten
die Nachricht daß ſich etwa eine Tagereiſe unterhalb Yambuga
abermals Stromſchnellen im Aruwimi befinden ſodaß die weitere
Benutzung de uſſes ziewlich ausſichtslos erſcheint Ein den

eEingeborenen bekannter Fußpfad führt am linken von
Dorf 8 Dorf alſo an jenem Ufer an welchem g9 ig
unſer Lager befindet

ründen werden r einer morgen nachmittag

30 Auguſt 1887
104 kegelförmigen Hütten die je

i Perſqnen n gewä r gedann befiiden ſang
etwa zwölf weitere t Major Barthelot mit TippuLibs
Nachbarſchaft Heute ſollteSan e San aus eintreffen und nach vier weiteren Tagen
werden wir ihn ſchon bei uns erwarten dürfen lichen
Tagen der Ruhe beabſichtigen wir dann einen Vorſtoß ſo weit

nach Oſten zu machen Sollte ſich uns irgendein
inderniß in den Weg ſtellen ſo werden wir ſofort von uns
J ehe crie die Botſchaft auf ſeiner zweiten

eiſe ſtromabwärts mitnehmen kannUnſere Geſundheiteverhältniſſe ſind vorzüglicher Art allerdings
haben ſämmtliche Europäer leichte Fieberanfälle durchzumachen
ehabt ſie haben ſich aber davon raſch erholt die Somalis unddie Sudaneſen haben mir die einzige Veranlaſſung zu Bef

tungen gegeben Von dreizehn Somalis ſind drei ge torben und
zwei weitere befinden ſich höchſt mißlich trotz der weiten Ent
fernung vom Meere Sie erhalten außer Reis und Biscuits
täglich ihre Doſis Chinin gedeihen aber nicht trotz aller ihnen
zugewandten Sorgfalt Eine halbe Gallone Milch würde ihnen
bald wieder auf die Beine helfen es giebt aber keine Milch hier
zu Lande und es müſſen noch etliche Wochen vergehen bevor
wir in Diſtrikte mit Viehzucht kommen Den Sudaneſen geht es
etwas beſſer als den Somalis von ihrer Geſammtzahl ſind
ſechs geſtorben und ein Siebenter ſcheint mir geh nicht viel
werth zu ſein Ich bin daher entſchloſſen alle hinſichtlich ihrerGeſundheitsverhäliniſſe nicht völlig zuverläſſigen Perſonen hier

zurückzulaſſen

Eine gefälſchte Gemäldeſammlung
Prof Dr Theodor Levin in Karlsruhe veröffentlicht in der

Kunſtchronikt Seemanns Verlag einen inhaltſchweren
Artikel über gefälſchte Bilder im Städel ſchen
Muſeum zu Frankfurt a M Der Artikel beginnt Jch
erhebe Anklage vor dem Gerichtshof der gebildeten Welt und
lege nöthigenfalls Berufung ein bei dem Hof der Sachverſtändigen
Gegen wen ſich meine Anklage richtet das vermag ich im Augen
blick noch nicht anzugeben Aber der objektive Thatbeſtand der
mir vorliegt iſt ſo ungeheuerlich ſo neu in der Geſchichte der
Muſeen in der Geſchichte der Fälſchungen de er nicht todt
geſchwiegen werden ſoll und wenn ſich alle etheiligten zum
Schweigen das Wort geben Die Stadt Frankfurt berufe ein
Schiedsgericht von ſachverſtändigen Männern Sie ſtelle es mir
frei drei Männer meiner Wahl als Beiſitzer dieſes Schieds
gerichts zu benennen und laſſe mich meine Sache perſönlich
führen Habe ich Unrecht ſo bin ich ein diskreditirter Mann
und beſtraft genug Habe ich Recht ſo möge der Staatsanwalt
ſeine Schuldigkeit thun Jch behaupte und ſtelle auf Verlangen
unter Beweis daß von den 141 niederländiſchen vlämiſchen und
holländiſchen Bildern welche das Verzeichniß der im Städel ſchen
Inſtitut öffentlich ausgeſtellten Kunſtgegenſtände als bezeichnete
aufführt 58 ſage achtundfünfzig außerdem noch drei Bilder außer
Katalog in Summa alſo 61 Bilder gefälſchte Bezeichnungen auf
weiſen Lacht nicht ihr braven Männer mit kleinem Gewiſſen
die ihr s beſſer kennt Lacht nicht über meine kindliche Naivität
Jch behaupte keineswegs daß die übrigen Signaturen echt ſind
Jm Gegentheil ich bin überzeugt daß r Drittel derſelben eben
falls der Fälſchung ihr Daſein verdanken Jch habe etwa nur
acht gefunden für deren Echtheit ich einſtehen kann Aber mit
Rückſicht auf die mir zugemeſſene S mit Rückſicht darauf daß
ich das Muſeum des Städel ſchen Jnſtituts ſeit dem Jahre 1870
wo ich zwar von Kupferſtichen etwas aber von alten Bildern

noch herzlich wenig verſtand zum erſtenmal wieder betreten habe
wird man es gerechtfertigt ſinden daß ich mich an leuchtende Beiſpiele halte Prof Levin zählt nun 61 Bilder namentlich auf
indem er dabei kurz ſeine Zweifel an der Echtheit derſelben be
gründet Die betr Bilder die z ſchon ſeit langer Zeit im
Beſitze des Muſeums ſich befinden ſind vielfach als von be
rühmten Meiſtern eng bezeichnet ſo von Jan van der Meer
van Delft J Ruisdaal Adrian van Oſtade J Brueghel
Willgerts Adrian Brouver Teniers d Frans Halz Rem
brandt 2c 2c Der Artikel ſchließt mit folgenden Ausführungen

Der größte Theil der hier angeführten Fälſchungen welche ichvoriguſig zur Anbahnung der Sache gebe ich hoffe bei meiner

Rückreiſe das Fehlende zu ergänzen iſt auf eine ältere Zeit zurück
zuführen deren Söhne nur noch im Jenſeits zur Verantwortun
gezogen werden können Man fälſcht eben ſeit dem letzten Vierte
des vor Jahrhunderts mit Syſtem Damals betrieb man das
Handwerk mit Eleganz und Energie es iſt eine wahre Luſt ſo
einer Hundertjährigen auf die Spur zu kommen Das waren doch
noch ganze Kerle Dann kam die Zeit der Romantik Bei ihrer
kindlichen a a in kritiſcher r ehung ging die Arbeit
urück Man lieferte nur noch Flickwerk Jn dieſe Zeit fallen

tädel s Erwerbungen Heute hat ſich das Handwerk wieder gehoben aber die Leiſtun en ſind doch noch erbärmlich genug Bei
aller Schurkerei kleine Leute die Gewiſſensangſt erzittern macht
wenn das große R von Rembrandt einmal wieder gebraucht wird
Syſtem iſt darin das läßt ſich nicht leugnen Der Ring reicht
ſich die Hände den Rhein entlang über Holland und Paris
Uebrigens wird in Amſterdam doch nur von einigen Winkel
händlern dilettirt Es iſt Zeit daß die Sache endlich einmal zur
Sprache kommt Man verſtehe mich recht Die Sammlung des
Städel ſchen Jnſtituts bleibt trotz alledem eine der bedeutendſten
in Deutſchland und enthält in der hier betrachteten Abtheilung
faſt nur gute Bilder Dank ſei dem geübten Auge der Männer
welche über Ankäufe zu entſcheiden hatten Aber ſie weiſt wie
keine zweite die Schamloſigkeit n mit der man Urkunden
fälſcht in gewinnſüchtiger Abſicht Und bei den erſten Namen
rächt ſich denn auch die Vertrauensſeligkeit mit der die Käufer
ihre bezeichneten Bilder heimtragen So kommt ein neuer Rem
brandt ins brüſſeler Muſeum ſo ein van der Meer in die
Sammlung des Städel ſchen Jnſtituts So werden beſtändig
falſche wiſſenſchaftliche Schlüſſe gezogen während man vorerſt ein
ſyſtematiſches Studium der alten Signaturen mit Eifer betreiben
ſollte zu dem freilich ein ebenſo prädeſtinirtes Auge gehört wie
zum Verſtändniß alter Malerei Man frage mich nicht wie willſtdu deine n beweiſen Zunächſt durch Sachverſtändige
Hauſer Vater und Sohn ſtehen auf feſtem Boden Sie werden
mir Eideshelfer ſein Erſt in zweiter Reihe wird man zum Puh
waſſer greifen müſſen

Provinzial Nachrichten
V Roßleben 27 Aug An der hieſigen Vexeins Zucker

fabrik iſt jetzt ein neuer Unſtrut Durchſtich fertig geſtellt und
nach Abnahme durch die Herren Geh Oberbaurath Koslowsky
aus Berlin und königl Regierungs und Baurath Michaelis
aus Merſeburg dem Schiffsverkehr übergeben worden An dem
Brückenbau mit Strombettverlegung bei Botten
dorf und der Vollendung der großen Fluthbrücke aus
Sandſtein bei Nebra wird noch fortgeſetzt eifrig gearbeitet

O Wittenberg 26 Aug Aus dem 33 Kriminal
gefängniß engieg heute der von der hie Strafkammer

Unſer Hawmbuge beſteht aus

wie möglich

eng 4 Jahren Zuchthaus verurtheilte an büche DRaget aus geh Nagel hatte bereits vor ig Bee
urtheilung einen Fluchiverſuch gemacht indem er mit einem ausder Wand ine Perlen die ſtarke Wand ſeiner Zelle faß

durchbrach Gegen ſeine gur hat er die Reviſion ein
e augenſcheinlich in der nun hbeſtätigten Anſicht daß er

e etroßen an er vom GefangenenAufſerehmun üh den ſollte kannte er dieſen meter
und e ſt d dima e m dieen ehe davon da er entkommen iſt

ände über die Bruſt Wein

a

h



e

h

i inlich ein ganz gefährlicher Menſch er hatBann w n terNamen als Drechsler Schmied Kellner Uhrmacher u ſ w
durchzogen und geraubt und geſtohlen Fe trafen ſind
deshalb ſchwer zu ermitteln eine Frrafthagt beſonders zeigt ſeine

ganze Geſhcicteit Er war in Gemein t mit d evolver
in der Fanſt bei einem Pfarrer in Schweidnitz eingebrochen und
hatte dafür vier Jahre ubthans e ten e Strafe abernur ſchwer voller t werden konnte da er verſchiedene male ſelbſt

ans einem fahrenden Eiſenbahnwagen entſprang Jn letzter Zeit
hatte er ſich auf eine r gelegt Er ließ ſich obgleich er

von der Ührmacherei nichts verſteht als Uhrmachergehilfe an
ſtellen und verließ dann die neue Stellung im erſten geeigneten

enblick unter Mitnahme aller ihm erreichbaren Werthgegen
ſtände den en Schwindel hat er bei einem biſt hr
macher ausgeführt Ueber ſeine letzten Erlebniſſe erzählt Nagel
er ſei zur Zeit der Reichstagswahl aus beſonderer Hochachtung
für Bebel nach Dresden gegangen ſei dort wegen ſeines ver
geblich geſuchten Ueberziehers in die Verlegenheit gekommen
nicht nur für einen Paletotmarder gehalten ſondern auch als
ſolcher mit zwei Monaten Gefängniß beſtraft zu werden Bei
dem Ausflug nach Dresden Saft er übrigens wieder einen
Revolver in der Taſche Nach der dresdener Sache habe er
redlich und fleißig gearbeitet Tag und Nacht wie er ſagt undman muß ihm des ſchon glauben denn bei ſeiner letzten Ver
haftung fand man ſehr ſchönes Werkzeug zwölf Hauptſchlüſſel
einen geladenen Revolver ein Endchen Licht und einen
Schnurrbart bei ihm Trotz aller Arbeit wollte es ihm nicht

lingen aus dem Schlamaſſel zu kommen und da auch einWe el fällig wurde den er nicht decken konute machte er ſich

auf die Suche nach Geld Je i erfuhr er daß der Uhr
macher Sch hier einen Gehilfen brauche er machte ſich z
dieſen auf und raubte ihm in der geſchilderten Weiſe für 320 M
Werihſachen Uhrmacher mögen vor dem Kunden der nun
wieder frei iſt gewarnt ſein Der Mann iſt etwa 38 Jahr alt
hat röthliches lockiges Haar ein leidendes Ausſehen und hervor
tretende hellbraune Augen die unſtät und förmlich zuckend umher
ſuchen

Die Wahl des Rektors der Kloſterſchule zu Roßleben Prof
Ludwig Scheibe zum Direktor des Gymnaſiums in Elber
ſeld iſt beſtätigt

Am 20 d iſt in Stedten im Mansfelder Seekreiſe eine
mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher
ausgerüſtete Telegraphen Betriebsſtelle mit beſchränktem
Tagesdienſte eröffnet worden

Durch verſchiedene Blätter ging in den letzten Tagen eine
Angabe über einen von der Firma Gebrüder Dippe in
Quedlinburg beabſichtigten Verſuch das Fütterungs
mittel die ſog Rübenpreßkuchen durch Hüllen
füutter zu erſetzen Die mit dieſer Angabe verbundenen Aus
führungen ſind dem Sachverhältniß nicht entſprechend Die
genannte Firma beabſichtigt bei der Fütterung ihrer Ochſen von
denen fie in ihren drei Wirthſchaften zu Quedlinburg Halber
ſtadt und Neundorf ca 250 verwendet verſuchsweiſe Hüllenfutter
in größerem Umfange als bisher an die Stelle der Rüben
ſchnitzel treten zu laſſen Jhr diesjähriger Ankauf von Hüllen
futter in Thüringen erreicht aber nicht 60,000 Etr wie angegeben
wurde ſondern beträgt nur etwa 6000 Etr auch hat die Firma
nicht 300 ſondern nur gegen 200 Pferde

DurchIErledigte geiſtliche und Lehrerſtellen
Verſetzung die Oberpfarrſtelle zu Lützen mit welcher die Superin
tendentur verbinden iſt Dieſelbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein
Einkommen von ca 4500 M 1 Kirche Die mit einem Ein
kommen von 97 M ausſchl Wohnung und Heizung ausgeſtattete
Lehrer und Küſterſtelle zu Atzendorf bei Merſeburg ſoll zum
1 Okt neu beſetzt werden Bewerber wollen ihre Meldungen
unter Beifügung der Zeugniſſe an das gräflich von Zech ſche
Patronat zu Goſeck richten

r Altenburg 27 Aug Von glaubwürdiger Seite erhalten
wir die Mittheilung daß der Herzog von Altenburg die vom
Schwurgericht zu Gera wegen Kindesmordes zum Tode ver
urtheilten drei Perſonen den Gutsbeſitzer Friedemann aus
Wieſebach und die Mägde Pauline Dietrich aus Thiergarten
und Minna Jda Arzig aus Friedrichsgrün zu lebensläng
licher Zuchthausſtrafebegnadigt hat Jn nächſter Woche
verſchwindet in Kahla der letzte Reſt der dort ehemals blühen
den Textilinduſtrie indem die Spinnerei in die Hände des
Porzellanfabrikanten Kommerzienrath Koch übergegangen iſt der
dieſelbe zur Porzellanfabrikation einrichten wird

Dem Direktor der Bauſchule zu Zerbſt r Architekt
Schmidt daſelbſt wurde vom Kaiſer von Rußland in An
erkennung ſeiner kunſthiſtoriſchen und kunſtarchäologiſchen Arbeiten
ein koſtbarer Brillantring gewidmet Eine ähnliche Auszeichnung
wurde dem Genannten bereits im Jahre 1881 von der ruſſiſchen
Kaiſerfamilie zutheil

Von einer ſeltenen Tauffeierlichkeit weiß die Braun
ſchweiger Landesztg zu erzählen Ein braunſchweiger Einwohner
der ſeine Kinder bisher nicht hatte taufen laſſen holte das Ver
ſäumte nach und ließ hintereinander nicht weniger als ſieben

an taufen Der älteſte war 11 Jahre der jüngſte einige
onate alt

Vermiſchtes
IVerunglückte Touriſten Ueber das Unglück auf

dem Hochkönig welchem der Student Adolf Schreyer aus Salz
burg zum Opfer We bringt das Salzburger Voltsblatt
folgenden Bericht
dienen ſollte Hanns Gaugler stud med und Adolf Schreyer
Abiturient des ſalzburger Gymnaſiums zwei tüchtige geübteBergſteiger begaben ſich Sonnabend den 20 nachm nach

Saalfelden und ſtiegen am folgenden Tage bei günſtiger Witterung
ſehr früh von Hinterthal auf den Hochſeiler Vom Hochſeiler be
gaben ſich beide nach dem Hochkönig Schon auf dem Firn

Alpe fiel vom Steinernen Meere her Nebel ein
und bald begann es zu ſchneien bis das Wetter in ein furcht
bares Schneegeſtöber ausartete Gaugler und Schreyer ver
folgten auf dem Wege vom Hochkönig über den Firn zur Schram
bachſcharte zuerſt die Spuren vorheriger Partien bis ſie dieſelben
infolge Verwehungen verloren Nun kamen ſie im dichteſten
Nebel und Schneegeſtöber von der Richtung ab und irrten bis
12 Uhr nachts auf dem Gletſcher umher Um dieſe Zeit fanden
ſie zufällig ein vom projektirten Hüttenhau auf dem Hochkönig

Bretterdreieck das ſie nothdürſtig als Wind und
ſchneeſchutzhütte herſtellten Ueber ihren Köpfen ſchloß ſich bald

die immer mehr anwachſende Schneemaſſe So verbrachten ſie
die ſchauerlichen Nachtſtunden und als es ſchon längſt Ta ge
worden bohrte Schreyer durch den 2m tiefen Schnee mit größter
Mühe ein Loch um ins Freie zu gelangen und ſich zu orientiren
Das Unwetter hatte nicht nachgelaſſen unaufhörlich ſtöberte es
fort und an einen Ausweg war nicht zu denken reyer kehrte
daher nach einiger Zeit in den elenden Schützplatz zurück und ſank
erſchöpft von der Anſtrengung Kälte und Hunger zuſammen
Gaugler wendete ſein Wiſſen und ſeine ganze Sat auf Schreyer
u u bringen was ihm auch gelang Das letzte ChocoladeSilether über er Schreyer e Miumftnſche war er e
ochen ubr id eronnen Etwas anderes hatten ſienicht mehr qualvollen Zuſtande gr ſie bewußt

ihrer ſchrecklichen Lage die zweite Nacht von Montag auf Diens
t f dem Gletſcher S Der Morgen des Dienstag war klar
un e angebrochen ide nahmen ihre letzten Kräfte zuſammen

e

u eine Expedition von Knappen und Bergführern zuſammen

hütte auf dem Geſicht liegend erfroren auffanden
war alſo auf dem Wege zur t
in der Spffrung in der Nothhütte es noch auszuhalten bis
u eintrifft ch

das rege und wie groß die Kälte dort oben war geht

it zu Zeit ſprach letzterer ſeinem FreundePac zugeh e e die d fte des Weges vom Hochkönig bis
See ca I Stunde Gehzeit zurü ſt

ur hzeit zurückgeller daß Schreyer ihm nicht nachfolgte erel kraſten kehr um und ſuchte vergebens ſeinen ren

dieſer war und blieb verſchwunden Gaugler ſelbſt bis zur
Bewußtloſigkeit erſchöpft von Kälte Hunger und dem ſchrecklichen
Bewußtſein den Freund verloren zu haben gequält trachtete nun
mit Aufgebot ſeiner letzten Kräf urch die
wärmenden Sonnenſtrahlen die Schrambach
MittelfeldAlpe zu erreichen was ihm theilweiſe auf allen Vieren
kriechend und oft bis über den Kopf im Schnee gegen 3 Uhr
nachm 23 Aug auch endlich gelang Mit der Unglücksnachricht
wurde ein Treiber nach Mitterberg geſendet wo der Bergmeiſter

e und etwas et

tellte welche am Mittwoch 24 Aug um 1 Uhr morgens von
Mittelfeld aufbrachen und Schreyer 7 Schritte vor g

reyer
chrambachſcharte umgekehrt vielleicht

reyer s Leiche wurde über Mühlbach nach
alzburg gebracht Gaugler befindet ſich im ganzen verhältniß

mäßig wohl doch ſind beide Füße ziemlich erfroren Wie heftig

auch daraus hervor daß beide an den Kopfhaaren und am Geſicht
gro Eisklumpen hatten deren ſie ſich nicht zu entledigen ver
mochten

Jubiläum Der Strafanſtalts Direktor Stroſſer in
Münſter i welcher jahrelang dem Abgeordnetenhauſe an
gehörte wird am 30 Sept ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum
feiern

Wagner auf See Jn der auf dem Helgolanddampfer
Freia Kapt Wahlen ausliegenden Fremdenliſte hat ſich ein

Jünger Richard Wagner s mit folgender Strophe verewigt
Gern grüße ich Dich
Kirh fromme Freia

er weiſe wählt Wahlen
Wagalaweia

Großartiger Gaunerſtreich Von amtlicher Seite
wird folgendes berichtet Jm Juli d J näherte ſich dem in
Luxemburg wohnhaften Ofenſetzer Balthaſar Valentini ein an
geblicher Landsmann welcher ſich Giagcomo Mignone nannte und
erzählte er habe ſich ſeit ſeinem 16 Lebensjahre bei einem Onkel
in Amerika aufgehalten dieſen vor fünf Jahren beerbt und befinde
ſich jetzt auf Reiſen Beide wurden befreundet und machten Aus
flüge in die Umgegend Auf einem ſolchen ſchloß ſich ihnen ein
zweiter Jtaliener an der ſich Emil Fama nannte und ſich glücklich
pries zufällig zwei Laudsleute getroffen zu haben Nach gemein
ſchaftlich eingenonimenem Mittagsmahl theilte Mignone dem
Valentini mit daß er ein wich g Geldgeſchäft abzuſchließen
habe zu dem er nur auf zwei Tage 16,000 Fres bedürfe er
wolle als Pfand eine mit engliſchen Goldſtücken gefüllte Kiſte
zurücklaſſen Valentini entnahm der Kiſte vier Goldſtücke und
zählte nachdem dieſelben als echt befunden waren den Geſammt
inhalt ab welcher 40,000 Fres betrug Hierdurch ſicher gemacht
erhob Valentini bei der Jnternationalen Bank den Betrag von
16,000 Fres in Banknoten und lieferte denſelben gegen Empfang
nahme der mit engliſchem Golde gefüllten Kiſte an Mignone ab
Als letzterer bemerkte er könne wohl auch 30,000 Fres gebrauchen
erhielt er von der Frau des Valentini noch 6000 Fres ihr letztes
vorräthiges Geld Unterdeſſen war bei Valentini auch der an
gebliche Fama erſchienen welcher einen Reiſekoffer mit ſich führte
Nachdem die vier Perſonen gemeinſchaftlich gegeſſen und getrunken
und Fama dem aufwartenden Mädchen ein Goldſtück als Trink
gekd hingeworfen hatte reiſten die Fremden ab Als dieſelben
zur feſtgeſetzten Zeit nicht zurückgekehrt waren wurde die Geld
kiſte geöffnet und feſtgeſtellt daß dieſelbe mit Bleiröhren ſtatt mit
Goldſtücken gefüllt war Der Fama muß in ſeinem Koffer eine
anz gleiche Kiſte verborgen gehalten und als die Valentini ſchen

Eheleute das Zimmer für einen Augenblick verlaſſen hatten zum
Austauſchen benutzt haben

Waagren und Produkteunberichte
Zuicker

Magdeburger Börſe

26 Aug 27 Aug
Grannlated M MKryſtallzucker I S SKryſtallzucker II 3Kornzucker 96 22 5022 60 2286Korn Rtend 88 2150 21 60
do Rend 750 17 25 18 75

Tendenz am 27 Aug Sehr feſt einzelue ſofort rollende Tranſitpartien
ſind zur Deckung füc Spekulgtionszwecke zu hohem Ausugahmspreiſe gehandelt

26 Ang 27 Augin Brodraffinade M Nin Brodraffinade 27 50 28 00
Gem Raffinade 26 50 27 00 26 50 27 00
Gem Melis I 25 25 25 25Tendenz am 27 Aug Sehr feſt

Magdeburger Börſe vom 27 Aug

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

r

er allen jüngeren Touriſten zur Warnung

Jan 115,50 per Febr 114 00 per März 114 50 Vehauptet

um ſich durch den ſtellenweiſe 2 m tiefen Schnee durchzuarbeitenund in s Thal zu gelängen ſich zu retten Scyer bat Gquöler

pr Qt Jan 35 00 per Jan April 36 00
Rohzucker 15 bez feſt

Ziegler Comp Ka b8000 Sauntos 4000 B Recettes für geſtern

Ziegl

Sept 12 95 92 bez u 12 95 BrHtt 12 50 52 bez Br G
Odkt Nov Gd

Okt Dez bez 12 35 Br 12 32 G
Nov Dez 12 4235 bez u Br GJan März bez 12 60 Br G

Tendenz Aug fortgeſetzt unter dem Einfluß ſpekulativer Operat
Termine ſchwächer

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Paris 27 Aug Rshzilcker 880 feſt loco à 31 00Weißer Zucker matt jetzt feſt Nr 3 per 100 gr pr Aug 34 80 per Sept 34 80

le Rüben
Centrifugal Cuba

Antwerpen 26 Aug Rübenzucker Sofort 2950 Fres JuniJuliFs Juli Auguſt 29 75 bis Fres Oktober Dezember 30 00
rancs

New York 27 Aug Telegr Zucker Jair reſining Muscovados 45,
Kaffee

Hamburg 27 Aug Kaffee feſt Umſatz 2500 S
Hamburg 27 Aug vorm 11 Uhr 10 M Kaſſee good average Santos

per Dez 92 do per März 92 do per Mai 92 Stkeigend
Se mburg 27 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good

per Dez 92 do per März 92 do per Mai 92 Feſt
Havre 28 Ja Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

fee NewYork ſchließt mit 5 Poinls Hauſſe Rio

Havre 27 Aug Vorm 8 Uhr 30 M Telegramnm von mann
er Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 30 Poitls Baiſſe Rio

10000 Santos 6000 B Receites für 2 Tage e
Havpre 27 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Auguſt 16 18 05 17 75 bez u Br

London 27 Aug Telegr 969 Javazucker 14 feſt

Ziegler Comp Kaffee Good average Capſitos per Juli per Aug
ver Sept 111,50 per Ott 112 00 per Nov 112 50 per Dez 1 00 per

New Yort 27 z Telegr Kaſſee Fair Rio 20 do Rio Nr 7
low ordinary per Juli 17 95 do do per Sept 18 50

Petroleum
Berlin 27 Aug Amtl Pelrolenm Raffinirtes Standard white per100 kg mit W in ten m 100 Cir Termine ſnill deGekündigt

udigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoar per Aug Sept per Sept Ott 21 per
Nov ver Rovenber Des er Dez Jan per Jan

S Steſtin 27 Aug Loco 10,35

Ctr zie
ver dieſent

Beſſere ntwtepe2 27 Aug

charte und die g

average Santos

Bremen 27 Aug Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br
er Schlußbericht Raffinirtes Type

r Augloco 15 bez 15 Br ug bez 15 Br pr Sept Dez
15 Br pr Jan Mä bez 15 7 Br Ruhig7 geh Le e d e Raffinirtes z 70 Abel Teft

in NewYork 697 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Petroleum in New
ort D 5 do Pipe line Certiſicats D 62 C

Spiritus
Bexlin 27 Aug Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000 I

oco Kermine matter Gekündigt I Kündigungspr M
Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 74 0 bez per
dieſen Mon 73 7 bis 74 1 bis 72 7 bis 73 8 per Aug Sept 73 74 72 7
bez per September bis bis 66 1 bez per Sept Okt 74 0 bis 74 4

bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez 107
kg bez Spiritus per 100 à 100010,000 loco ohne Faß 74 73 4

ezahlt
Magdeburg 27 Aug Kartoſfelſpiritus für 10,000 o loco ohne Faß76 50 et Die Aelteſten der e
Magdeburg 27 Aug Hermann Walther Wochenbericht

Die Verhältniſſe im Spiritus Markte haben ſich noch immer nicht geklärt da
die einzige augenblicklich intereſſirende Fräge darauf hinausläuft ob die beab
ſichtigte Geſellſchaft zur Spiritusverwerthung zuſtande kommen wird oder nicht
Dies muß ſich nun in den nächſten Tagen entſcheiden hoffentlich lenken wir
wieder mit dem vielfach beunrühigten Artikel in ruhigere und ſolidere Bahnen
Das Geſchäft war unter vorliegenden Verhältniſſen ein ſehr unregelmäßiges da
ſich Käufer wie Verkäufer abwartend verhalten Wenn die Schwankungen auch
nicht den vorwöchentlichen Umfang erreichen ſo waren die Preisunterſchiede an
den einzelnen Börſen doch immer bedeutend genug um jede Berechnung n
zu machen Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich notirt
am 22 Aug 75 50 76 00 23 76 60 76 90 24 72 20 72 50 25 73 70 74
26 75 20 75 50 27 75 20 75 50 M vom S unter freier Vorhaltung
der Gebinde wurde 50 3 M über Berlin bezahlt
Geſchelch 9 27 Aug Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 74 70 bez

häftslos
Poſen 27 Aug Spiritus loco ohne Faß 72 60 per Aug 72 60 per

S 72 60 per Olt per Nov per Dez Gekünd lill

Stettlu 27 Aug Spiritns matt loco 72 00 per Aug Sept 71 50per Sept Okt 71 50 per Okt Nov 4
Breslau 27 Aug Spiritus per 100 1005 per JuliAug ver

Aug Sept 74,00 per Sept Okt 73 50
Hamburg 27 Aug Spiritus ſtill per Aug 26 Br per Sept

Okt 26/ Br per Nov Dez 25 Br per April Mai 25 Br
Paris 27 Ang n Telegr Spiritus ruhig ver Aug 42 00

per Sept 42 25 per Sept Dez 42 00 per Jan April 42 25
Oelſaaten Oele Fettwagaren

Berlin 27 Aug Anmitl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter
raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine behauptet Gek CtrKündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Locoohne e per dieſen Monat bis 43 6 per Juli Aug per
Aug Sept per Sept Okt 43 42 5 bez per Okt Nov 44 0 bis

a per Nov Dez 44,5 bis 44 3 bez Leinöl per 100 kg loco
Lieferung

Leipzig 27 Aug Raps per 100 Kg netto loco 200 205 je nach Tr bez
Rapskuchen 10 00 11 50 bez u Br Rüböl per 100 Kg uetto loco 45,00 bez

Behauptet
r Ftettin 27 Aug Rüböl unveränd pr Aug 45,00 per Sept Okt

44 00
n n 27 Aug Telegr Rüböl loco 25 00 per Okt 23,80 pr Mai

Breslau 27 Aug Rübbl per Sept Okt 46 00 per Okt Nov
46 00 M

er g 27 Aug Rübbl ſtill loco 42
Paris 27 Aug nachm Telegr Rüböl feſt per Aug 55,50

per Sept 56,00 per Sept Dez 56,50 per Jan April 57 00

J e 27 er s S n r e danreew York 27 Aug elegr Schmal ilcox 7,05 do Fairban7,05 do Rohe Brothers 7,05 h
Hülſenfrüchte

Berlin 26 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 MSpeiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 per 100
Berlin 27 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gek Ctr Kündigungspreis M Loco 108 112 M nach
Qual per dieſen Monat nom per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Okt 106 5 per Okt Nov 107 25 per November Dezember 108 25 bez
Erbſen per 1000 Kkg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 115 128 M nach
Qualität

Nordhauſen 27 Aug Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 2022 Suſen r v ver e a e n petſevohnen 20
Leipzig 27 Aug Mais per zg netto loco amerikaniſcher 115120 M Br Donau 114 117 M bez ch bis
Wien 27 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,82 Gd 5,87 Br

per MaiJuni 5,95 Gd 5,97 Br
Peſt 27 Aug er Mais per Juli Aug Gd Br perrMaiJuni 5,59 Gd 5,61
New York 27 Aug Telegr Mais New 51

WMehl

Berlin 27 Aug Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl
Sack Feſt kündigt Ctr Kündigungspr Durchetttoprei per dieſ Monat 16,55 bis 16 60 per Aug Sept 16 55

is per Sept Okt 16,55 bez per Okt Nov 16 65 bis 16 70 per Nov
Dez 16

Berlin 27 Aug Weizenmehl Nr 00 24 00 22,50 Nr 0 22,50
20,25 be Feine Marken über Notiz bezahlt
laſſen Roggenmehl Nr O u 1 16 75 16 25 do feine Marken Nr O u 1
18,25 16,75 bez Nr O 12/ M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack Leicht verkäuflich

Telegr Mehl ruhig per Aug 46 90Paris 27 Aug nachm
per Sept 46 80 per Sept Dez 47 00 per Nov Febr 47 25

New York 27 Aug Telegr Mehl 3 D 40 C
Butter Eier Jleiſch

Berlin 26 Aug W Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 r 00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel

e 20 Butter 1,80 2,60 M per 1 Kkg Eier 2,20 3,20 M per
lck

Nordhauſen 27 Aug Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10
1,20 Kalbfleiſch 9,80 0,90 Hammelſleiſch 1,00 1,10 Speck geräuch 1,40
1,60 Butter 1,80 2,00 Eßbutter 2,20 2,40 M per 1 kg Eier 0,95 1,00
Käſe 3,50 4 M per 60 Stück

New York 27 Aug Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 26 Aug Pol Präſ Kartoffeln 4,60 6,50 M per 100 kg
Nordhauſen 27 Aug Amtl Kartoffeln 6,50 7,00 M per 100 kg

n e Banmwone nLiverpool 27 Aug Telegr Baumwolle ch gngsvericht Muth
maßlicher Umſatz 7000 B Ruhig Tagesimport S

Telegr Baumwolle
Umſatz 7000 davon für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner u

t

Liverpool 27 Aug Vorm 12 Uhr 5 M
Surals Middl amerikauiſche Lieſerung theurer Juni Juni
Juli Aug 5 Verkäuf Aug Sept 5i Verkauf Sept Okt Hin
Käuſerpreis Sept do Okt Nov 5 do Nov Dez 5 do Dez Jan
5 Jan Febr 5 d doLiverpool 27 Aug Nachm 2 Uhr 5 M Telegr Baumwolle
Schlußbericht Umſatz 8000 davon ſür Spekulation und Export 1000 B
35 Middl amerik Lieferung Aug 5 Verkäuferpr Aug Sept 5

We er Liehf S n V d V et eo z 16 er au ez an e O an 9 len rMärz 5 i do März April 5 d Käuferpreis t
Liverpool 26 Aug Wochenbericht

Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumfah 62,000 49,000desgl von amerikaniſchen 46,000 36
desgl ür Spekulation 2,000 1desgl für Export 4,000 5/000desgl für wirklichen Konſum 56,000 000
desgl unmittelbar ex Schiff 000 6,000rWirklicher Export 2,000 6,000Jmport der Woche 30,9000 3868davon amerikaniſche 114,000 13,000

Vorrat 567,000 833868davon ans nartidert 295,990 ,900
Schwimmend nach Großbritannien 74,000 57,000

davon amerikaniſche 440,000 22,000
New York 26 Aug Telegr Baumwollen Wochenbericht nhrenin allen Unionshäfen 10600 Weh 7 Groß ſeinen 24

e e en n Klee Bann hlolle du denn on ehe do
F e r aum vo e u o J nNew Hrlegns 9 3 an eStroh Hen

A n 20 Mig Gol Friſt Richtſtroh 360 4,00 Heu a 06 620 W
Hambutg 22 Aug Petroleum loco ee St e s e e l S Mille les do

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
per 100

e anſen en Aug Aimtl Stroh 2,60 3,00 Hen 5,00 ,60 M

Jn billigeren Marken gut zu
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